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13. Spieltag 

MEINE STADT! 

1. FC HEILSBRONN - TSV 2000 ROTHENBURG 

14:30 Uhr 

AANS HAMMER IMMER NU GMACHD 

MEIN VEREIN! 

1. FC HEILSBRONN II - TSV LICHTENAU II  

12:30 UHR 
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Liebe Fußballfreunde, 

herzliches Willkommen und zu unseren beiden Heimspielen der Herrenmannschaften. Die erste 

Mannschaft spielt gegen den TSV 2000 Rothenburg und damit rein tabellarisch ein spannendes 

Duell auf Augenhöhe. Die Zweite Mannschaft spielt gegen die Kollegen aus Lichtenau. Sowohl  

Lichtenau als auch Heilsbronn 2 konnte das letzte Wochenende Siege einfahren, wodurch beide 

eine kleine Serie starten wollen. Daher wird sicherlich auch dieses Spiel einiges an Spannung    

bieten. 

Der Achtungserfolg der ersten Mannschaft mit einem Sieg gegen Dietenhofen erfolgt leider      

wiederholt eine Niederlage gegen den Tabellenersten, welcher spielerisch ein Stück besser war.  

Glücklicherweise kam die Mutter als Derbys zum richtigen Zeitpunkt, in dem beide Mannschaften 

alles reinwerfen wollten, um den Anschluss an das Mittelfeld zu halten. Der Letzte gegen den  

Drittletzten. Ein spannendes Spiel auf Augenhöhe und zugleich auch noch ein Duell als geo-

graphischer Nachbar. Mehr konnte ein Sonntag im goldenen Herbst nicht bieten. Beide           

Mannschaften haben sich viel vorgenommen, leider musste auch in diesem Spiel Heilsbronn als 

Verlierer vom Platz gehen, wobei ein Unentschieden sicherlich ein versöhnlicherer und             

letztendlich gerechter Ausgang gewesen wäre. Jetzt heißt es gegen Rothenburg die Kräfte zu    

mobilisieren und den Tabellennachbarn wieder auf Distanz zu halten. 

Angenockt durch den Last Minute Ausgleich in der 89. Minuten gegen Merkendorf 2 im vorletzten 

Spiel, in dem man fast den Tabellenzweiten eine Niederlage einschenken konnte, gestaltet man 

das Vorspiel der ersten Mannschaft in einem heißen Derbyspiel positiv. Durch eine geschlossene 

Mannschaftsleistung und hoher Effizienz vor dem Tor, führt der Sieg gegen den geographischen 

Nachbarn zur Festsetzung im oberen Tabellendrittel. Dabei reichte der Mannschaft von Björn 

Busch eine gute halbe Stunde, um das Spiel in die richtigen Bahnen zu lenken. Wichtiger ist, dass 

die Mannschaft diesmal seit längerem wieder die Null halten konnte. Jetzt heißt es diese Form im 

Spiel gegen Lichtenau 2 zu bestätigen und weiter Stück für Stück oben anzuklopfen.  

Auch wenn diese Woche keine Derbys anstehen, hoffe ich auf Zahlreiche Unterstützung durch 

unsere Fans. Es wird sicherlich das ein oder andere Highlight zu sehen geben, bei denen sich selbst 

die Profis die Augen reiben werden. 

 

Patrick Rahn  

Kapitän 2. Mannschaft 1. FC Heilsbronn 
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Interview mit Otto Kupfer Schiedsrichter des 1. FC Heilsbronn 

FCH: Hallo Otto, als erstes möchten wir gerne wissen, seit wann du als Schiedsrichter beim FCH aktiv 

bist? 

Otto: Seit 2012. Davor habe ich mir im linken Knie alles kaputt gemacht, wollte aber weiterhin dem 

Fußball verbunden sein.  

FCH: Seit wann bist du beim FCH Mitglied? 

Otto: Seit 1987 

FCH: Hast du vor deiner Schiedsrichterkarriere Fußball gespielt? Spielst du heute noch Fußball? 

Otto: Früher beim FCH in der Jugend, dann SpVgg Ansbach, DJK Schwabach, SV Heimstetten und 

dann wieder beim FCH. 

FCH: Was war deine Motivation, Schiedsrichter zu werden? 

Otto: Ich war sicherlich kein einfacher Spieler für den Schiri, weil ich immer um jeden Preis        

gewinnen wollte. Daher habe ich mir gedacht: Nicht nur maulen, sondern es auch selbst machen. 

FCH: Wie warst du als Spieler? Hättest du dich gerne selbst gepfiffen, als du noch aktiv warst? 

Otto: Definitiv nein. 

FCH: Welche Spielertypen sind die angenehmsten, welche die schlimmsten Spieler?  

Otto: Die Burgers wären wahrscheinlich sehr angenehm. Die maulen nie und akzeptieren alles :) 

Aber da ich den FCH nie pfeifen werde, kann ich das vergessen. So richtig unangenehm empfand 

ich bisher noch keinen. Ich glaub, ich kann einfach alle Gefühle am Platz nachempfinden, weil ich 

das selbst erlebt habe.  

FCH: Was war das am anspruchsvollsten zum pfeifende Fußballspiel von dir? In welchem Spiel hast 

du am meisten Karten ausgeteilt? Macht es Spaß, Karten auszuteilen? 

Otto: Nö, das macht keinen Spaß. Das Bestrafen der Spieler fällt mir etwas schwer. Foul, Pfiff, Hand 

geben und weiter mit Freistoß. Ähnlich wie in England, so gefällt mir das und so war ich auch 

selbst als Spieler. Beim Fußball darf es Zweikämpfe geben und ich pfeife eher großzügig als viele 

Kollegen, daher habe ich im Höchstfall evtl mal sechs gelbe Karten verteilt. Es gab allerdings auch 

mal drei Spiele in Folge, wo es immer glatt Rot gab. Wenn jemand absichtlich foult oder verletzt, 

sollte man das aber auch entsprechend ahnden. Dann geht er halt.  
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FCH: Hat man manchmal mehr Sympathien für eine der beiden Mannschaften oder kann man das 

komplett ausblenden? 

Otto: Nö, eher sind es einzelne Spieler, bei denen man sich denkt: Bei der nächsten Gelegenheit 

gibt’s sicher gelb. Ob jetzt Mannschaft A oder B gewinnt, ist mir ziemlich egal. Der Schiedsrichter 

sollte beim Ausgang des Spiels keine Rolle spielen.  

FCH: Ist es überhaupt möglich, ohne Linienrichter zu pfeifen? Spielen hier Zurufe eine Rolle? 

Otto: Möglich ist es, ja. Aber man muss damit rechnen, dass circa die Hälfte der Abseits-

entscheidungen strittig und damit auch manchmal falsch sind. Das kriegt glaub ich niemand zu 

100% hin, so ehrlich sollte man auch als Schiri sein und ich habe die Erfahrung gemacht, dass die 

Spieler das auch nachvollziehen können, wenn man vernünftig mit ihnen redet. Ich pfeife in der 

Kreisliga mit Assistenten, das empfinde ich als deutlich leichter. Ist eine Einwurf- oder Abseits-

entscheidung falsch, werde ich nicht angemault. Klar spielen Zurufe eine Rolle. Wenn sich nicht 

mal der Spieler beschwert, überlegt man schon, ob man dann pfeifen soll. Aber ansonsten dürfen 

Zuschauer reinschreien, was sie wollen. Das sollte nicht ausschlaggebend sein. Ein großer Vorteil 

als ehemaliger Spieler ist es, wenn man zu 90% weiß, was der Spieler in der nächsten Aktion 

macht. Ob er selber dribbelt oder abspielt, wohin er höchstwahrscheinlich spielen wird und mit 

welchen Tricks man in den Zweikämpfen arbeitet.  

FCH: Wie siehst du die erste Mannschaft des FCH? Packen wir den Nichtabstieg? 

Otto: Das wird schon sehr schwer. Aber mit Martin haben wir uns super verstärkt, wenn es einer 

packt, dann er. Wenn ja, würde ich mich an der Feier gerne beteiligen. Da ich meistens zeitgleich 

pfeife, schaue ich in der Halbzeit sofort auf den Live Ticker und auch nach Spielende ist erstmal 

wichtig, wie der FCH gespielt hat.  

FCH: Was wünscht du dem FCH für die nächsten Jahren? 

Otto: Ich finde es toll, dass sich so derzeit so viele junge Leute in die Abteilungsleitung haben    

wählen lassen und daher wünsche ich dem FCH, dass sich wieder mehr Ehrenamtliche finden las-

sen, ob Trainer, Schiri oder einfach als Kassier, die sich für den FCH engagieren. Zum Beispiel bei 

der Aktion „10 Stunden im Jahr – für meinen FCH“. 
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TSV 2000 Rothenburg  
Gründungsjahr: 2000 (Fusion von ASV Rothenburg und TSV 1861 Rothenburg o.d.T.) 

Abteilungen: Badminton, Basketball, Fußball, Handball, Judo, Kegeln, Leichtathletik,               
 Schwerathleten, Skisport, Sport und Freizeit, Taekwondo, 
 Tanzsport, Tischtennis, Turnen, Volleyball, Wandern   

Mitglieder: ca. 2.500 

Spielklasse 1. Mannschaft  

 Kreisklasse Gruppe 2, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 8. / Torverhältnis: 15:14 / Punkte: 18 

Torjäger: Thomas Grams (4x), Michael Göttfert und  

 Fabian Hoffmann (je 3x) 

Spielklasse 2. Mannschaft  

 A-Klasse Gruppe 4, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 5. / Torverhältnis: 22:15 / Punkte: 19 

Torjäger: Ioan Barna (4x), Sebastian Jursa und Mert Karabulut (je 3x) 

 

 

TSV Lichtenau e.V.  
Gründungsjahr: 1910 

Abteilungen: Fußball, Faustball, Eisstock, Handball, Kegeln, 

  Radsport, Tennis, Turnen, Volleyball 

Mitglieder: ca. 600  

Spielklasse 1. Mannschaft  

 Kreisklasse Gruppe 2, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 11. / Toverhältnis: 14:23 / Punkte: 9 

Torjäger: Julian Kamm (3x), Daniel Kamm und Julian Stamminger (je 2x) 

Spielklasse 2. Mannschaft  

 B-Klasse Gruppe 3, Kreis Nürnberg/Frankenhöhe  

Tabellenplatz: 7. /Torverhältnis: 20:24 / Punkte: 12 

Torjäger: Mario Betz, Ralph Eberhardt und Maximilian Kress (je 2 Treffer)  
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Martin Roth (Leitung Grundschule), Gerhard Meinert (Sportkoordinator Grundschule) und Steven 

Krause (Abteilungsleiter 1.FC Heilsbronn Tischtennis) haben eine Kooperation zwischen der Grund-

schule Heilsbronn und der Tischtennisabteilung des 1.FC Heilsbronn vereinbart. 

Die Tischtennisabteilung bietet allen Schüler/innen der 3. und 4.Klasse ein kostenloses               

monatliches Schnuppertraining an. Am 04.10.2021 hat bereits ein erster Termin stattgefunden, an 

dem Schüler/innen mit Spaß und Begeisterung teilgenommen haben. 

Zusätzlich werden die Schüler/innen während des Schuljahres Ihre Tischtennis-Meisterschaft    

ausspielen. Außergewöhnlich ist hierbei, dass auf den Schultischen mit mobilen Tischtennis-

Netzen gespielt wird. Das erforderliche Material (mobile Tischtennis-Netze, -Schläger und -Bälle) 

wurde von der Tischtennisabteilung des 1.FC Heilsbronn gesponsert. 

Steven Krause 

1.FC Heilsbronn/ Tischtennis  
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Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1. SC Wernsbach-Weihenzell 12 11 0 1 39:12 27 33 

 2. TSV Marktbergel 12 9 1 2 34:7 27 28 

 3. 1. FC Sachsen 12 9 1 2 34:16 18 28 

 4. SG Petersaurach/Großhaslach 1 12 8 1 3 22:11 11 25 

 5. TSV Flachslanden 12 6 4 2 22:14 8 22 

 6. TV Dietenhofen 12 6 1 5 33:19 14 19 

 7. SG TSV 1892 Windsbach I 12 5 3 4 28:17 11 18 

 8. TSV 2000 Rothenburg 12 5 3 4 15:14 1 18 

 9. TSV Fichte Ansbach 12 4 1 7 20:31 -11 13 

 10. TSV Elpersdorf 12 3 2 7 16:30 -14 11 

 11. TSV Lichtenau 12 2 3 7 14:23 -9 9 

 12. 1. FC Heilsbronn 12 2 1 9 8:29 -21 7 

 13. TSC Weissenbronn 12 2 0 10 11:51 -40 6 

 14. TSV Lehrberg 12 1 1 10 11:33 -22 4 

Tabelle KK 2 









Tabelle BK 3 

Platz Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

 1. SV Bürglein II 10 7 1 2 25:11 14 22 

 2. TSV Merkendorf II 10 6 2 2 22:16 6 20 

 3. SV Großhabersdorf II 10 6 1 3 26:22 4 19 

 4. 
SG Rügland/Wernsbach/
Weihenzell 

10 6 0 4 16:12 4 18 

 5. TV Dietenhofen II 9 5 2 2 37:17 20 17 

 6. 1 FC Heilsbronn II 10 4 3 3 19:17 2 15 

 7. TSV Lichtenau II 10 4 0 6 20:24 -4 12 

 8. TSV Brodswinden II 10 3 2 5 18:22 -4 11 

 9. TSV Flachslanden II 9 3 2 4 13:19 -6 11 

 10. SG Elpersdorf/SV Schalkhausen II 10 2 3 5 10:23 -13 9 

 11. SG Petersaurach/Großhaslach III 8 1 2 5 14:18 -4 5 

 12. TSC Weissenbronn II 8 1 0 7 7:26 -19 3 
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Heute möchten wir unseren ehrenamtlichen Helfer Hans Hahn vorstellen.  

Hans Hahn stammt zwar aus Weißenbronn, lebt aber seit Jahren schon in Heilsbronn und ist     

leidenschaftlicher FCH-Fan. Seit fast einem Jahrzehnt heißt es für Hans bei den Heimspielen des 

FCH: „Ran an den Grill“!  

Der gelernte Metzger ist ein echter Profi, wenn es um das Grillen geht. Die Expertise hat sich Hans 

über Jahre aufgebaut. Er grillt nicht nur bei den Heimspielen, sondern auch auf weiteren FCH-

Veranstaltungen oder im Job. Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass Hans bei Wind und Wetter 

immer für unseren Verein da ist. Wir möchten uns daher ausdrücklich bei ihm bedanken und 

hoffen auf viele weitere gemeinsame Jahre! Hans, vielen Dank für deine jahrelange Unterstützung!  

Ein Heimspiel ohne Hans ist kein richtiges Heimspiel… 
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Hans Hahn - unser Mann am Grill 
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02. Spieltag - Kreisklasse 3 

02. Spieltag - B-Klasse 3 
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TODO 
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News aus der Mannschaft 

Mitte September war es endlich soweit! Stefan und Carina Rühl haben Nachwuchs bekommen. 

Jannik Rühl hat das Licht der Welt erblickt. Mutter und Kind sind wohlauf.  

Stefan Rühl ist schon seit der Jugend Spieler vom 1. FC Heilsbronn und ist aktuell in der              1. 

Mannschaft aktiv. Auch Carina hat eine sportliche Vergangenheit bei uns. Sie war jahrelang Teil 

der Heilsbronner Damenmannschaft . Somit sind wir schon sehr gespannt, wann wir Jannik Rühl 

zum ersten Mal am Ball sehen werden. Wo er seine Fußballschuhe schnüren wird? Natürlich beim 

1. FC Heilsbronn. Das steht außer Frage.  

Herzlichen Glückwunsch zum Nachwuchs wünscht euch die ganze FCH-Familie. Wir freuen uns 

schon sehr darauf, wenn wir Jannik zum ersten Mal am Sportplatz zu Gesicht bekommen. Um auch 

gleich im passenden Outfit auftreten zu können, hat Stefan für seinen Sohn Jannik einen             

personalisierten Strampler in den Vereinsfarben Schwarz und Weiß von der 1. und 2. Mannschaft 

erhalten.  

Viel Spaß damit, Jannik!  
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Sponsoreninterview Zuckermeisterei  

Vorstellung des Unternehmens:  

Herr Neuer: Meine kleine Patisserie befindet sich im Herzen von Heilsbronn am Katharinen Turm. 

Ich habe aus dem ehemaligen Schuhhaus Lehr 2019 in Eigenleistung eine Konditorei/Chocolaterie 

(Straßenverkauf) sowie ein kleines Café mit 5 Tischen / 15 Plätze sowie 4 Tische / 12 Plätzen Außen 

gezaubert. 

FCH: Hallo Herr Neuer, die Patisserie ist seit dieser Spielzeit als Sponsor beim 1.FC Heilsbronn tätig. 

Was war die Motivation für Ihr Unternehmen sich als Partner zu engagieren? 

Herr Neuer: Ich war mit 13 in einem Fußballverein, da war jeder Sponsor und jede Spende       

wichtig…daran habe ich mich erinnert. Aus mir wurde kein Fußballspieler, aber ich unterstütze die 

Arbeit des 1.FCH gerne. 

FCH: Welche Rolle spielt Fußball oder der Sport an sich in Ihrem Unternehmen? 

Herr Neuer: Der Sport bzw. Fußball spielt sie bei mir eher auf Torten ab, in Form von Logos und 

Modellierarbeiten :)  

FCH: Welche Dienstleistungen/Produkten stehen für Ihr Unternehmen? Was macht ihr                  

Unternehmen besonders? 

Herr Neuer: Ganz klar die kleinen leckeren Törtchen in all ihren Farben und Geschmäckern sowie 

diverse Heilsbronner Schokoladenkreationen (Heilsbronner Granit, Jakobsmuscheln, Heilsbronner 

Bruchschokolade) nicht zu vergessen die Münster- und Hohenzollerntorte die es abwechselnd 

gibt. 

FCH: Wie würden Sie die Zuckermeisterei in drei Worten beschreiben? 

Herr Neuer: Als mein Lebenstraum! 

FCH: Seit wann gibt es die Zuckermeisterei? 

Herr Neuer: Im September 2019 habe ich eröffnet. 

FCH: Welche Ziele hat Ihr Unternehmen in den nächsten Jahren? 

Herr Neuer: Ganz bescheiden soll es so klein und gut bleiben wie es ist, einen Ausbildungsplatz 

wird es als nächstes geben! 
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FCH: Welche Bedeutung hat die Region Mittelfranken, insbesondere der Standort Heilsbronn, für Ihr 

Unternehmen?  

Herr Neuer: Aus Mittelfranken komme ich und jetzt lebe ich am Mittelpunkt Mittelfrankens…das 

freut mich. Nach Heilsbronn kam ich 2010 ins „Café am Marktplatz“ als Angestellter nun habe ich 

mein eigenes Café, in Heilsbronn ist was los, aber es ist zugleich ruhiger und gemütlicher wie 

Nürnberg, es liegt zwischen Nürnberg und Ansbach wo auch Kunden zu mir kommen.  

FCH: Haben Sie einen Lieblingsfußballverein in Deutschland? 

Herr Neuer: Wenn ich ehrlich bin……nein! Aber wie der Club spielt, schaut man dann doch. 

FCH: Haben Sie früher selbst Fußball gespielt oder waren in einer anderen Sportart aktiv? Welche 

Hobbys verfolgen Sie aktuell?  

Herr Neuer: Wie oben erwähnt habe ich mit 13 Fußball zu spielen versucht, danach habe ich in 

Karate null Gürtel erreicht…. das Torten und Dessert machen liegt mir wohl mehr, hier habe ich 

einige Medaillen errungen. Mein Hobby ist seit Jahren die freiwillige Feuerwehr Heilsbronn, hier 

bin ich auch 2.Vorstand. 

FCH: Was wünschen Sie dem FCH in den nächsten Jahren? Welchen Tipp würden Sie uns geben?  

Herr Neuer: Na was ich so höre läufts doch super bei „Euch“ also weiter so! 

Mein Tipp: Schokolade macht Glücklich und Glücklich schießt man leichter ein Tor :) 
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Ansprechpartner  1. FC Heilsbronn 
Bereich Herren   

Ansprechpartner Herrenbereich  Rühl Stefan 0151-20111262 

Technische Angelegenheiten  Konnerth Georg 0174-9803051 

Trainer 1. Mannschaft Klemm Martin 0171-7827140  
Co-Trainerin/Torwarttrainerin Klemm Janine 0171-2695230 

Spielleiter/Betreuer 1. Mannschaft  Burger Walter 0170-3453960 

Trainer/Spielleiter/Betreuer 2. Mannschaft Björn Busch 0177-3090146 

Trainer Senioren  Keim Manfred 0171-9357351  
   

 
Bereich Jugend   

Ansprechpartner U17-U19 Kupfer Jakob 0160-90609303 

Ansprechpartner U13-U15 Bogenreuther Martin 0176-55783100 

Ansprechpartner U11-U7 Kupfer Otto 0151-41264593 

Spielleiter U17 & U19 Meyer Philipp 0177-7207279 

A-Jugend  Ott Moritz  
Eschenbacher Marco 

0172-9063617  
0151-74115840 

B-Jugend  Burger Adrian 0151-51682957 

C-Jugend  Stein Dominik  
Böhm Thomas 

0175-1200285  
0151-72333355 

D-Jugend  Höldl Max  
Gänsler Kai  
Leitner Jörg  
Meyer Martin 

0151-27534492  
0172-9525100  
0176-61054705  
0160-98729458 

E-Jugend (SG mit Weißenbronn) Moustafa Gündoan 0178-6604523 

F-Jugend  Rößl Markus  
Krieg Markus  
Rahn Hiebert Jimmy 

0151-64835021  
0176-32382383  
0160-93967503 

G-Jugend  Konnerth Georg 0174-9803051 

Kupfer Otto 0151-41264593 

Mädchen (6-12 Jahre) Julia Brückner 0151-54708530 

   

Bereich Gesellschaft    

Ansprechpartner Bereich Gesellschaft Scherzer Bernd 0171-8330268 

Ansprechpartner Presse/Redaktion Kupfer Max 0151-27515066 

FCH Digital/Homepage Gross-Ophoff Alexander 0151-42539186 

BFV-Beauftragter  Schimscha Bastian 0170-3271767 

Redaktion Bläddla Müller Jakob 0157-55798140 

Pressewärtin (Fussballn.de & FLZ) Albrecht Eva  

Vorstand 1. FC Heilsbronn Müller Joachim 
Füller Peter 
Hindorf Dirk 

09872-956564 
09872-80560 
09824-2254195 

Fußball Förderverein Heilsbronn Kupfer Otto 
Müller Joachim 
Grosser Hans-Jürgen 

09872-804100 
09872-956564 
09876-978760 




